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05.08.2026
Brüninghoff übergibt neue WM-Stallungen in Aachen
Schlüsselfertiger Neubau bietet 204 Pferden moderne Bedingungen für WM

Pünktlich zu den FEI World Championships Aachen 2026 hat die Brüninghoff Group den neuen Stallkomplex für den Aachen-Laurensberger Rennverein e. V. (ALRV) fertiggestellt. Auf rund 4.200 Quadratmetern entstanden 204 Pferdeboxen sowie die zugehörigen Nutz-, Betriebs- und Versorgungsbereiche. Der Neubau ersetzt fünf bestehende Stallanlagen auf dem traditionsreichen Turniergelände in der Aachener Soers.
Vom 11. bis 23. August 2026 treffen dort die internationale Spitze des Pferdesports und ihre Pferde in den sechs Disziplinen Springen, Dressur, Vielseitigkeit, Para-Dressur, Fahren und Voltigieren aufeinander. Eine Veranstaltung dieser Größenordnung stellt besondere Anforderungen an die Infrastruktur abseits der Wettkampfstätten. Die Pferde benötigen sichere Rückzugs- und Regenerationsbereiche, die Pfleger funktionale Arbeitsbedingungen und die Veranstalter verlässliche logistische Abläufe.
Komplexe Anforderungen unter hohem Termindruck
Mit der schlüsselfertigen Realisierung des Stallgebäudes übernahm die Brüninghoff Group eine zentrale Aufgabe innerhalb der Vorbereitungen auf das internationale Spitzensportereignis. Der feststehende Beginn der Weltmeisterschaften ließ keinen zeitlichen Spielraum. Zugleich erschwerten phasenweise hohe Niederschläge den Bauablauf.
Unter diesem Zeitdruck kam es darauf an, sämtliche Prozesse präzise zu verzahnen. Brüninghoff richtete die integrale Planung, Produktion, Logistik und Montage konsequent auf das feste Ziel aus, den mehr als 4.200 Quadratmeter Bruttogeschossfläche umfassenden Stallkomplex innerhalb von nur zehn Monaten fertigzustellen. Angesichts der Dimension des Projekts und der hohen Anforderungen an Ausführung, Funktionalität und Qualität war das eine anspruchsvolle Aufgabe. Entscheidend waren die frühzeitig auf Fertigung und Montage ausgerichtete Planung durch PLANSITE, die gebündelte Kompetenz im Beton-, Holz- und Stahlbau, die enge Zusammenarbeit der Fachbereiche und die eigene Vorfertigung am Standort Heiden. So konnten sämtliche Bauteile passgenau hergestellt, auf den Bauablauf abgestimmt und termingerecht nach Aachen geliefert und montiert werden.
Die integrierte Wertschöpfung innerhalb der Gruppe verkürzte Abstimmungswege und ermöglichte es, Fertigung und Baustellenablauf präzise aufeinander auszurichten. Dabei konnte Brüninghoff auf langjährige Erfahrung mit Reithallen, Stallgebäuden und komplexen Reitsportanlagen zurückgreifen.

Planung über klar definierte Leistungsphasen
Der Entwurf und die Genehmigungsplanung bis einschließlich Leistungsphase 4 lagen bei KKI Kempen Krause Ingenieure. Ab der Leistungsphase 5 übernahm PLANSITE, eine Gesellschaft der Brüninghoff Group, die Ausführungsplanung.
Damit ging die Planung in der für Fertigung und Montage entscheidenden Phase innerhalb der Unternehmensgruppe weiter. Die enge Verzahnung von Ausführungsplanung, Produktion und Baustellenorganisation erleichterte die technische Abstimmung und unterstützte die terminsichere Umsetzung. Insbesondere bei einem Projekt mit festem Eröffnungstermin war diese durchgängige Bearbeitung ein wichtiger Faktor.
Hybride Konstruktion für einen robusten Stallbetrieb
Der Gebäudekomplex gliedert sich in eingeschossige Stallbereiche und einen zweigeschossigen Zentralbau. Dort sind unter anderem Nutz- und Betriebsräume, technische Bereiche sowie Wasch- und Trockenplätze untergebracht.
Die Tragstruktur kombiniert Betonfertigteilstützen mit Brettschichtholzbindern, Stahlstützen und Holzpfetten. Die hybride Bauweise nutzt die jeweiligen Eigenschaften der Materialien gezielt und schafft eine robuste Konstruktion für den intensiv genutzten Turnierbetrieb. Zugleich ermöglichte der hohe Vorfertigungsgrad eine weitgehend planbare Montage – ein wesentlicher Vorteil angesichts des engen Zeitfensters.
Auch die standortspezifischen Anforderungen wurden berücksichtigt. Aachen liegt in der Erdbebenzone 3. Die Konstruktion musste daher erhöhte statische Anforderungen erfüllen. In ihrer sachlichen Gestaltung orientiert sich die neue Anlage zugleich an den historischen Stallgebäuden des Turniergeländes.
Pferdewohl bestimmt Ausstattung und Stallklima
Im Mittelpunkt der Planung standen Sicherheit, Ruhe und Wohlbefinden der Pferde. Für den Einbau der 204 Boxen beauftragte Brüninghoff das auf Stalleinrichtungen spezialisierte Unternehmen Röwer & Rüb als Nachunternehmer. Die jeweils zwölf Quadratmeter großen Boxen bieten ausreichend Platz für Rückzug und Regeneration. Extra hohe Trennwände schaffen eine ruhige, geschützte Atmosphäre für die empfindsamen Tiere. Die darin eingesetzten Füllungen aus widerstandsfähigen Kunststoffbohlen sind pflegeleicht und für die regelmäßige Reinigung und Desinfektion ausgelegt. Integrierbare Kontaktgitter ermöglichen den Pferden zugleich Sichtkontakt und soziale Nähe zu ihren Nachbarn. So verbindet die Ausstattung Rückzugsmöglichkeiten mit einer offenen, pferdegerechten Stallumgebung.
Helle Stallgassen, großzügige Boxen und die offene, übersichtliche Gestaltung schaffen bereits heute gute Voraussetzungen für ein angenehmes Stallklima. Außenboxentüren, Stalltore und Waschplätze ergänzen die funktionale Ausstattung. Die eingesetzten Materialien sind widerstandsfähig gegenüber Feuchtigkeit und auf häufige Reinigung sowie regelmäßige Desinfektion ausgelegt. Damit erfüllt der Neubau die hohen hygienischen und funktionalen Anforderungen eines internationalen Championats.
Auch die Stallbewirtschaftung wurde von Beginn an mitgedacht. Äußere Trennwände lassen sich schwenken, innere Trennwände herausziehen. Dadurch können die Stallbereiche vollständig maschinell entmistet werden. Kurze Wege zwischen Boxen, Waschplätzen und Versorgungsbereichen erleichtern zudem die Versorgung mit Futter, Einstreu und Material.


Barrierefreie Abläufe für den Para-Sport
Die Para-Dressur gehört zu den sechs Disziplinen der Weltmeisterschaften in Aachen. Entsprechend war die Barrierefreiheit ein wesentlicher Bestandteil des Stallkonzepts.
Barrierefreie Sanitäranlagen und Leitsysteme sowie geeignete Abstell- und Lademöglichkeiten für Rollstühle und elektronische Hilfsmittel unterstützen die Aktiven und ihre Teams. Breite Verkehrsflächen und möglichst kurze, übersichtliche Wege erleichtern den Zugang zu Pferden, Waschplätzen und Funktionsbereichen.
Damit berücksichtigt der Neubau die unterschiedlichen Anforderungen von Reiterinnen und Reitern, Pflegern und weiteren Teammitgliedern. Tierwohl, Funktionalität und Barrierefreiheit wurden nicht als Einzelaspekte behandelt, sondern in einem aufeinander abgestimmten Gesamtkonzept zusammengeführt.
Pünktliche Übergabe für Pferde, Reiter und Pfleger
„Der neue Stallkomplex ist ein sehr schönes Projekt, das uns zugleich einiges abverlangt hat. Der feste WM-Termin, der enge Bauzeitenplan und die zeitweise sehr nasse Witterung erforderten eine präzise Steuerung aller Beteiligten. Mit unserer Erfahrung, der eigenen Produktion und leistungsfähigen Teams haben wir die Anlage pünktlich fertiggestellt. Den Pferden, Reitern und Pflegern wünschen wir, dass sie sich hier wohlfühlen und beste Bedingungen für viele sportliche Erfolge vorfinden“, sagt Frank Steffens, CEO der Brüninghoff Group.
Mit dem Neubau erhält der ALRV eine moderne Infrastruktur für die FEI World Championships Aachen 2026. Die Anlage verbindet eine auf den internationalen Turnierbetrieb zugeschnittene Bauweise mit zeitgemäßen Bedingungen für Pferde und Betreuungsteams. Zugleich zeigt das Projekt, wie Planung, eigene Produktion und Montage innerhalb der Brüninghoff Group zusammenwirken, um einen anspruchsvollen Spezialbau innerhalb eines festen Zeitrahmens umzusetzen.

BILDER


Über die Brüninghoff Group:
Seit über 50 Jahren perfektioniert die Brüninghoff Group das industriell vorgefertigte Bauen in der Kombination aus Holz, Beton, Stahl und Aluminium. Sechs Gesellschaften der Group mit 700 Beschäftigten planen, produzieren, realisieren und erbringen Serviceleistungen für Immobilien. Sie treiben Innovationen voran und sind Technologievorreiter für nachhaltige und ressourceneffiziente Bauteil-, Gebäude- und Energielösungen. Brüninghoff versteht das Gebäude im Lebenszyklus und bietet alle Leistungen aus einer Hand bis hin zur Wiederverwendung der eigenen Produktentwicklungen.

Rückfragen beantwortet gern:

Frank Steffens
CEO Brüninghoff Group

T: 02867/9739-114
E: Steffens@brueninghoff.de
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